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Die Tochter des Prinzen
Erzählung von Ludovica Hesekiel

Fortsetzung

Wenn ich todt bin, sagte sie eines Tages zu Sieg
fried so schreiben Sie sosort an den Rechtsanwalt Buren
dessen Adresse Sie in einem Elfenbein Notizbuch in mei
nem Schreibtisch finden er ist mein Testamentsvollstrecker
und weiß wo mein Testament deponirt ist Er wird
auch das versiegelte Packet das auf meinem Schreibtisch
liegt an seine Adresse befördern

Wenige Tage darauf knieten Laura und Siegfried an
ihrem Sterbebette sie hatte abgeschlossen mit dem Leben
aber dennoch schien sie nicht ganz in ihrem Gewissen be
ruhigt Mit ihrer erkaltenden Hand strich sie über des
Mädchens Antlitz Ich danke Dir, flüsterte sie und
wenn ich nicht alles bekannte vor meinem Tode so war s
Liebe zu Dir es hätte Dich geschmerzt und ich will nicht
noch Schmerz auf Deinem Angesicht sehen Gott segne
Dich Du bist Du bist

Ihre Stimme brach was sie noch sagen wollte Laura
sollte es für jetzt nicht erfahren der Todesengel küßte die
bleiche Stirn der seltsamen Frau und Pastor Siegfried
zog das nun ganz verwaiste Mädchen an sein Herz

Bis zu dem stillen Begräbniß der Frau Münz blieb
Siegsried in Schloß Larhagen er hatte sofort nach der
Adresse des Rechtsanwalts gesucht und sie auch in dem
von der Verstorbenen bezeichneten Notizbuche gefunden
Dieses Notizbuch selber fiel ihm auf es zeigte auf dem
Deckel in reicher Elfenbeinschnitzerei ein Doppel ein so
genanntes Allianz Wappen von einer Fürstenkrone bedeckt
Wie die meisten Landgeistlichen srüherer Tage war auch
Siegfried ein wenig Heraldiker das eine Wappen gehörte
dem Fürstenhause Uldringen an auf das andere konnte
er sich sofort nicht besinnen plötzlich murmelte er vor sich
hin Ich Hab s es ist das Wappen Boncza in blau ein
silbernes Einhorn wie es die Fürsten Jezerski führen
Einer vermählten Uldringen einer geborenen Fürstin Je
zerski muß das Buch gehört haben das Uldringer Haus
stand auf vier Augen der Fürst ist kinderlos Prinz Gal
lus Wittwer halt seine Gemahlin war eine Jezerski
eine Schwester der Fürstin von Elwersberg und wie
ist mir denn Frau Münz hatte die Fürstin hatte auch
den Prinzen Gallus gekannt sollte sie in Diensten der
verstorbenen Prinzessin gestanden haben

Pastor Siegfried hatte keine Zeit zu weiterem Nach
denken er mußte den Brief an den Rechtsanwalt Büren
schreiben der diesen aber schwerlich noch vor dem Begräb
niß erreichte Er setzte sich sn den Schreibtisch der Ver
storbenen und schrieb die Adresse ab unwillkürlich fiel sein
Blick aus einen Zettel der in dem nicht allzukleinen Buch lag
er war beschrieben und Siegfried erkannte auf den ersten
Blick die großen festen Züge der Frau Münz aber er
konnte einen lauten Schrei nicht unterdrücken als er las
was da stand und was offenbar das Ende eines Briefes
war Was sagst Du zu folgendem Beispiel Der Her
zog Leopold von Lothringen sandte anno 1720 einen
seiner Räthe nach Mähren dort erzählte man diesem es
sei nicht ungewöhnlich daß ein Verstorbener plötzlich in
eine Gesellschaft trete und irgend einem zunicke dieser sei
in wenigen Tagen ein Opfer des Vampirs man zeigte
ihm ein junges Mädchen dessen Bräutigam im Duell
gefallen zurück gekehrt und ihr zugenickt habe sie sei vor
dem Tode nur bewahrt worden weil ihr Bruder noch in

Kleine Mittheilungen
sDer Krieg um die Lederhose Aus Graz wird ge

schrieben Das Gewerbegesetz ist in Obersteiermark auf eme be
sondere Schwierigkeit gestoßen welche den hier üblichen Leder
hosen zuzuschreiben ist Um genauer zu sprechen ist es die
Hosennaht bei Militärs bekanntlich dazu vorhanden um die
Daumen daran zu legen welche nun auch im gewerblichen
Leben eine wichtige Rolle spielt indem sie unter Umständen
die Grenze bildet zwischen dem Gewerbsbefugnisse des Schnei
ders und jenem des Handschuhmachers Anläßlich einer Be
schwerde der Handschuhmacher Obersteiermarks daß sich die
Schneider unbefugter Weise mit der Verfertigung von Leder
hosen beschäftigen während den Handschuhmachern hierzu die
ausschließliche Berechtigung zustehe hat die Statthalters in
Graz nach Einvernehmen der Handels und Gewerbekammer
in Leoben entschieden daß die Steppnaht bei ledernen Bein
kleidern den Handschuhmachern ausschließlich eingeräumt ist und
die Schneider daher nicht befugt sind lederne Beinkleider mit
dieser Handschuhmachernaht zu verfertigen daß den Schnei
dern aber die Verfertigung lederner Hosen mit der sogenannten

in und auswendigen Stichelnaht, welche sich von der Stepp
naht leicht unterscheiden läßt nicht verboten werden könne
Der Unterschied zwischen diesen beiden wichtigen Nähten ist der
daß bei der Stichelnaht die Stiche nach dem Handwerksaus
drucke nicht als Perlen, sondern mehr in das Leder einge
zogen erscheinen bei der Steppnaht oder Zierrathen Arbeit
aber wie Perlen aneinandergereiht sind

Vine solenne Prügelei um die Primadonnenschafh
hat es wie uns aus Zürich geschrieben wird Freitag Abend
im dortigen Floratheater gegeben Dieses Operettentheater
welches mehr durch seine sommerlichen Pleiten als durch
seine Kunstleistungen renommirt ist besitzt auch 2 Operetten
sängerinnen zwischen welchen der Kampf um die Primadonnen
schaft arg wüthet Jede der Damen hat unter den an diesem
Theater den Ton angebenden Studenten ihre Partisanen in dem
Corps Lager des hohen Soprans befinden sich die italienischen
Studenten in dem der Soubrette die griechischen An Rei
bereien und Sticheleien fehlte es während der ganzen Saison
nicht bis es endlich Freitag bei einer Gasparone Vorstellung
am Theater selbst zu einem noch nicht dagewesenen Skandal
kam Die Griechen zischten die Gräfin santa Croce aus
die Italiener,nahmen an Sora Revanche und als endlich die
Parteien des Zischens müde wurden gingen sie zu Thätlich
keiten über und das Publikum sah Plötzlich in seiner Mitte
eine regelrechte Prügelei bei welcher Stöcke und Stilets in

derselben Nacht die Leiche die man völlig unverwest in
ihrem Grabe fand verbrennen ließ Gott bewahre mich
vor einer Begegnung mit einem solchen Vampir ich schau
dere bei dem Gedanken daran Du nennst das Aberglauben
aber so gut Du Dich von Engeln umgeben wähnst so gut
kann ich an Vampire glauben nur daß Du besser daran
bist als ich Adieu süße Schwester bis in den Tod Deine
Elvira Prinzessin Jezerski

Ganz verstört starrte Pastor Siegfried den vergilbten
Zettelan auf dessen Rückseite eine gleichgültige Notiz stand
wahrscheinlich war er aus irgend einem Grunde nicht abge
schickt dann zerissen und die leere Seite zu harmlosen Auf
zeichnungen benutzt worden denn da las man Vier
Ellen rothes Band ein Häkelmuster und ein Rezept zu
einer weißen Schminke

Ein leiser Schauer ging durch die Seele des alten
Mannes jener entsetzliche Aberglaube Hand in Hand mit
den frivolsten Dingen der fürstliche Name und die Hand
schrift der Frau Münz stand er hier vor der Lösung des
Räthsels welche die Verstorbene ihm schuldig geblieben war

Mit einer großen Lüge bin ich durch s Leben gegangen,
hatte die Verstorbene gesagt war sie nicht Frau Münz
sondern die Prinzessin Uldringen gewesen Sie hatte die
Fürstin Hermine Elwersberg die eine geborne Prinzeß
Jezerski war einen Engel genannt Siegfried kannte die
selbe als eine zur Schwärmerei geneigte Dame war an
sie jener Brief gerichtet Hatte nicht Frau Münz den
Prinzen Gallus einen Vampir genannt Und was hatte
sie Laura noch sagen wollen als der Tod sie ereilte
War Laura die Tochter des Prinzen Eiskalt wurde es
dem alten Manne ums Herz sein Sohn hatte einmal sich
zum Schaden die Hand einer Gräfin errungen durfte er
der Gemahl einer Prinzessin werden und hatte er ein
Recht Laura seine Vermuthungen zu verschweigen

Vorläufig wollte er ihr in der That nichts sagen son
dern die Ankunft des Rechtsanwalts abwarten dieser ein
Mann des Rechts als ein früherer Bekannter Lauras
würde ihm ja sagen können was zu thun sei

Laura sah der Ankunft des einst still Geliebten ruhig
wenn auch nicht ohne gewisse Wehmuth entgegen sie bat
den Pastor damit von vornherein Klarheit in ihrem Ver
hältniß zu einander herrsche ihm mitzutheilen daß sie die
Verlobte seines Sohnes sei aber Siegfried bat sie lieber
darüber schweigen zu dürfen und seinen Gründen nicht nach
zuforschen Schwelgend ergab sich Laura in den Wunsch
des künftigen Schwiegervaters dem sie blind vertraute

Alle seine Entdeckungen und Befürchtungen theilte Sieg
fried übrigens keinem Sohne mit in seine Hände hatte
Laura ihr Schicksal gelegt er hatte das erste Anrecht da
rauf alles zu erfahren was sie betraf Er verhehlte dem
Sohne auch nicht daß der zu erwartende Anwalt eine
Person sei mit jenem Manne der Lauras erste Liebe be
sessen hatte Sorgenvoll betrachtete der Greis den Brief
an seinen Sohn wann und wo würde derselbe ihn treffen

Jauchzend hatte der Preußenadler seine Schwingen ent
faltet er flog von Sieg zu Sieg Emil Siegfried war
überall dabei und bis jetzt hatte er zwar spärliche aber
doch immer gute Nachrichten in die Heimath gesandt In
dessen wie mancher Brief ging verloren und wer konnte
wiffen was zwischen dem Abschicken einer Nachricht und
ihrem Eintreffen geschehen war Es dauerte lange bis
ein Brief vom Kriegsschauplatz das einsame Dorf an der
Ostseeküste erreichte

Ans ihre Bitte räumte Siegfried der künftigen Schwie
gertochter ein Zimmer in seinem Hause ein seit es ihm

Action traten Der Skandal nahm solche Dimensionen an
daß die Vorstellung eingestellt werden mußte Die Polizei
schritt ein Uieß sechs schwerverwundete Kämpfer in das Spital
schaffen verhaftete zehn Personen und nunmehr wird das Ge
richt in dem Kampfe um die Primadonnenschaft am Züricher
Floratheater das letzte Wort haben

sDie theologische Doktor PromotionZ war früher
in Leipzig ein theurer Akt Zunächst mußte der Doktorand
einen Knaben der ihm beim aotu xrowotioius eine Huasstion
zur Beantwortung proponirte vom Kopfe bis zum Fuße neu
bekleiden Beim Doktorschmause erschienen nicht nur die sämmt
lichen Professoren und Assessoren der vier Fakultäten sondern
auch die laudesherlichen Collegia der regierende Stadtrath
das geistliche Ministerium und außerdem die Gäste welche der
Doktorand noch besonders invitiren ließ Die Zahl der Gäste
überstieg insgemein die Hundert und mußten dieselben zwei
Tage traktirt werden Sonntags vor der Promotion mußte
der Candidat den Professoren der theologischen Fakultät und
den Doktoranden eine Abendmahlzeit ausrichten Später wurde
die Doktor Mahlzeit auf einen Tag reduzirt Seit 1735 wurde
die Auswerfung vieler Handschuhe und die Aufführung der so
genannten Doktor Püffchen was dem Kandidaten auch über
100 Thlr kostete abgeschafft Die Kosten einer theologischen
Promotion betrugen weit über 1000 Thaler

Mie sich deutsche Tnrnerj im Staate Java wo das
Temperenzunwesen blüht Bier verschaffen müssen davon wird
aus einem dortigen Städtchen berichtet Die Prohibitionisten
beobachten die Brauereien sehr scharf damit kein Bier unge
straft herauskommt Wenn der Turnverein nun seine Ver
gnügungsabende hat sendet er einen verheiratheten Turnbruder
als Bierwart ab der am Nachmittag mit seiner besseren
Hälfte einen Besuch in der Brauerei zu machen hat Auf dem
Rückwege schieben dann beide Gatten ein niedliches Kinder
wägelchen vor sich her welches mit weichen Betten und einem
großen Sonnendach wohl versehen ist so daß das Baby gegen
alle Fährlichkeiten wie auch namentlich gegen den bösen Blick
von etwaigen Prohibitionsfeen geschützt ist Feierlich und für
sorglich schiebt das Pärchen das Wägelchen in die Turnhalle
wo dann viele Hände mit einander wetteifern dem Baby
Liebkosungen zu erweisen

Das Chinesische Theater in San Francisco ist
im vorigen Monat wie seiner Zeit telegraphisch berichtet
wurde dem Schicksal der meisten Theater anheimgefallen
und mit den dasselbe umgebenden Gebäuden in Flammen auf
gegangen Der Schaden beträgt nur 65,000 Dollars woraus
schon geschlossen werden kann daß das Theater nicht sonderlich
groß und prächtig war Gespielt wurde bis vier Uhr Morgens

wieder zweifelhaft geworden war ob sie wirklich eines
Tages als seines Sohnes Weib vor ihm stehen würde
klammerte er sich mit noch größerer Liebe an das Mäd
chen das vorläufig keine Ahnung von seinen schweren
Sorgen hatte Ihre Gedanken weilten bei dem Verlobten
ihre Seele jubelte über alle die herrlichen Siege die er
mit erringen half und sie schalt sich selbst daß sie nicht
unglücklicher war über der Mutter Tod

Mochten aber den alten Siegfried noch so viele Be
fürchtungen Lauras wegen quälen wollen der Patriot in
ihm brachte sie doch oft genug zum Schweigen und mit
ihr freute er sich an dem Erwachen der deutschen Volks
seele an dem Hauche echter gesunder Frömmigkeit der
durch jene Tage ging Da wurden sie ihrem Stillleben
etwas entrissen durch die Nachricht der Herr Rechtsan
walt Büren sei in Schloß Larhagen eingetroffen und
werde noch am selben Tage dem Herrn Pastor sowie dem
Fräulein Münz seine Aufwartung machen

Ein leises Roth flog doch über Lauras Züge und sie
drückte unwillkürlich die Hand des alten Mannes als der
Rechtsanwalt dann wirklich vor ihnen stand Er hatte
eine schlanke Gestalt ein feines kluges Beamtengesicht zu
dem die goldene Brille paßte weiches braunes Haar und
ein paar heitere dunkelblaue Augen die mit sichtlichem
Wohlgefallen auf der hold erblühten Laura ruhten

Der erste Eindruck den Büren auf den Pastor machte
war ein durchaus günstiger Vertrauen erweckender er
benahm sich gegen Laura artig und freundlich vollständig
wie ein alter Bekannter sprach mit großer Anerkennung
von seiner seligen Rudolfine mit einer gewissen Wemuth
von seinem verwaisten kleinen Mädchen und doch fühlte
Laura nicht nur nichts von ihrer alten Liebe daß die
todt und begraben war hatte sie ja gewußt sondern
ein leises Mißtrauen zu dem sie gar keinen Grund hatte

Die beiden Herren fuhren ohne sie nach Schloß Lar
hagen was Siegfried gewünscht hatte er wollte dem
Rechtsanwalt seine Estdeckungen vor der Eröffnung des
Testaments mittheilen Derselbe hörte ihm aufmerksam
zu und schüttelte dann den Kopf Etwas Seltsames
Dunkles hat immer über dieser Frau Münz geschwebt
und ich muß gestehen daß dieser geheimnißvolle Nimbus
mich zuerst in ihr Haus zog Später habe ich es immer
wieder versucht ihr auf die Spur zu kommen aber ver
gebens Wie es so oft geht hat Ihnen verehrter Herr
Pfarrer der Zufall einen Faden in die Hand gegeben
den wir mit der größten Mühe nicht gefunden hätten

Pastor Siegfried ließ sonst den Zufall nicht gern
gelten da er aber nie Anderen seine Ansichten aufdrängte
so schwieg er und erst als beide Herren vor dem Schreib
tisch der Verstorbenen standen kamen sie auf das im
Wagen geführte Gespräch zurück Der Rechtsanwalt stu
dirte eifrig an dem Briefrest herum auch er hatte auf
den ersten Blick die Schriftzüge seiner alten Freundin er
kannt Das Erstaunen der beiden Männer aber wuchs
und ihre Ahnung schien zur Gewißheit zu werden als
Büren nun das Packet aus einem Fache des Schreib
tisches nahm das er auf den Wunsch der Verstorbenen
an seine Adresse befördern sollte Es war ein mit dem
Jezerskischen und Uldringenschen Allianzwappen versiegel
tes gelbes Kouvert das nur Papiere zu enthalten schien
und die Adresse lautete An Seine Hoheit den Prinzen
Gallus von Uldringen zu Berlin Jezerskisches Palais

Fortsetzung folgt

und die Theaterstücke hatten so viel Akte daß man mehrere
Wochen brauchte um ein einziges Stück aufzuführen Die
Frauenrollen wurden von jungen Männern gegeben was
leicht fällt da die Chinesen keinen Bart und weibische Stimme
haben Das Auffallendste war die Beigabe von zwei bis fünf
Statisten welche hinter jeder Hauptperson einhergingen und
die freudigen oder traurigen Aeußerungen derselben im Chor
wiederholten oder mimisch seenndirten Während des ganzen
Dialogs wurde musicirt um den verschiedenen zu Tage treten
den Affecten ein Relief zu geben wenn gestritten wurde klang
dumpf der Gong wurde aber sanft und zärtlich gesprochen so
begleitete Flötengesänsel das Zwiegespräch der Liebenden Die
Mimik war so ausdrucksvoll daß man die Handlung verstand
ohne Chinesisch zu können

Vor Kurzem ist in Persien die erste periodische Zeit
schrift das halbamtliche Echo de Perse ins Leben getreten
Das in französischer Sprache geschriebene Blatt erscheint in
Teheran und soll sich des Schutzes Schah Nassr ed dins er
freuen Dem Blatte sind manche interessante Thatsachen über
das Preßwesen in Persien zu entnehmen Das asiatische Reich
hat obgleich eine Presse sich auf seinem Boden bisher noch
nicht entwickelte bereits für ein Preßministerium vorgesorgt
das sich in den Händen Sani el Dowleh Khans befindet Der
Minister hat seine Thätigkeit mit einem Act eingeleitet der
ebenso viel Galanterie für das schöne Geschlecht wie Tact im
Verkehr mit der Presse bekundet Er übersandte nämlich der
Redaktion des Echo de Perse ein an ihn gerichtetes Schreiben
dreier Leserinnen dieses Blattes in welchem dieselben eine im
Echo begonnene Erzählung als trockene einschläfernde Lectüre

bezeichnen und um Veröffentlichung besserer Erzählungen aus
dem reichen Schatz der orientalischen Fabulirkunst bitten Die
Redaktion des Echo knüpft an diese Zuschrift einige sehr ga
lante Bemerkungen und die Erklärung daß es schon in dem
zweiten Heft die Veröffentlichung einer neuen Novelle beginne
welche echt orientalischen Charakter hat und nach einer von
dem Preßminister Sani el Dowleh Khan freundlich zur Ver
fügung gestellten von ihm selbst entworfenen Skizze ausge
arbeitet wurde In seinem Prospect erklärt das Echo de Perse
daß es dem Auslande eine bessere Kenntniß Persiens über das
noch viele Vorurtheile verbreitet seien vermitteln sich der Er
örterung der Tagesfragen aber enthalten und seinem Namen
entsprechend sich lediglich zum Echo der Vorgänge in Persien
machen wolle

Backfischchen Ich würde nicht dulden daß mich mein
Mann Abends allem zu Hause ließ und in die abscheulichen
Kneipen ging Vetter Ja liebes Cousinchen dann müßten
Sie sich schon einen Mannheimer nehmen



Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Schluß

Auf Antrag des Herrn vr Hüllmann wurde dieBe
rathung einer nachträglich eingebrachten Magistratsvor
lage die Wiederbelegung des Friedhofes vor dem
Steinthor und die Abänderung der Grabord
nung betr wegen besonderer Dringlichkeit vorweggenom
men Herr Dr Hüllmann bemerkte als Referent daß
diese Vorlage allerdings eine wirklich dringende sei da der
auf dem Friedhofe noch zur Belegung verfügbare Raum
ein so beschränkter sei daß man schon vor Ablauf dieses
Jahres in die allergrößte Verlegenheit kommen könne
Nach erfolgter Einholung der Beschlüsse der Friedhofs
Finanz Bau und Sanitätskommission werden von dem
Magistrate folgende Anträge gestellt

Erbbegräbnisse werden angelegt 1 auf dem Fried
hofe vor dem Steinthsre zu beidenSeiten der von
Süden nach Norden sich erstreckenden Haupt Allee und
2 gegenüber den längs der Umfriedignngs Mauern
befindlichen Erbbegräbnissen im unmittelbaren Anschlüsse
der Wege welche Letztere von den Reihengräbern tren
nen aus dem neuen Friedhofe an der Merse
burger Chaussee 1 auf den Rabatten an den
Umsassungs Mauern resp Umfriedigungen 2 zu beiden
Seiten des von Norden nach Süden projektirten Haupt
weges 3 an dem Rondel bei der Kapelle

Doppelgräber für Erbbegräbnisse sind wenn
die Betheiligten solche ausdrücklich verlangen nur auf
dem Stadtgottesacker und dem Friedhofe vor
dem Steinthore gestattet Dagegen sind Doppelgräber
für Reihengräber überhaupt nicht gestattet

Der Preis einer Erbbegräbnißstelle auf dem
neuen Friedhofe an der Merseburger Chaussee wird auf
150 Mk festgesetzt

Die Tiefe der Gräber beträgt für Kinder unter
5 Jahren 1,25 Meter für alle übrigen Abgeschiedenen
1,5 Meter

Die anderweite Verleihung und Wiederbelegung
derjenigen Erbbegräbnisse welche nach Ablauf der Ruhe
zeit von 20 Jahren 10 Jahre lang nicht unterhalten
und gepflegt werden gegen Zahlung des für die Ver
leihung der Erbbegräbnisse festgesetzten Preises ist ge
stattet

Die Wiederbelegung des Friedhofes vor dem
Steinthor soweit solcher nicht zu Erbbegräbnissen
bestimmt ist mit Reihengräbern nach 20 Jahren
vom Tage der darauf stattgehabten Beerdigungen ab
ist zulässig

Für die Erweiterung des Versammlungszim
mers für Leidtragende bei Beerdigungen auf dem
Stadtgottesacker durch den vormals Hänert schen Grab
bogen werden 580 M bewilligt
Zur Besprechung dieser Anträge übergehend hebt Herr

Dr Hüll mann hervor daß die Magistratsvorlage zwei
besonders wichtige Abänderungen der bisherigen Grabord
nung nämlich die Wiederbelegung und die Tiefe der
Grabstätten betr enthalte Zur Frage der Wiederbelegung
habe er zu bemerken daß dieselbe nur unter der Voraus
setzung der vollständigen Zersetzung sämmtlicher Weichtheile
erfolgen darf Es feien nun in neuerer Zeit in dieser
Richtung besonders auch im Königreich Sachsen die weit
gehendsten Erhebungen durch zahlreiche Exhumationen ge
macht worden durch welche sich im Allgemeinen die Petten
koser sche These bestätigt habe daß durch flachere Beerdi
gung die Verwesung wesentlich beschleunigt werde Im
Besonderen sei durch diese Erhebungen festgestellt daß bei
Kindesleichen unter den ungünstigsten Bodenverhältnissen
die Weichtheile in 5 bei Leichen von Erwachsenen in
9 Jahren eine vollständige Zersetzung eingetreten ist Wenn
hiernach ein zwanzigjähriger Turnus angenommen werde
so werden hiermit alle Garantien erfüllt Was nun die
Flacherlegung der Grabstätten betreffe so stehe ihre Zweck
mäßigkeit für den schnelleren Verwesungsprozeß außer
allem Zweifel und man stehe hier nur dem sanitären Be
denken gegenüber ob nicht vielleicht schädliche Exhalationen zu

befürchten seien Auch diese Befürchtung sei durch die Theorie
wie durch die Erfahrung insbesondere in den beiden letzten
großen Kriegen vollständig widerlegt Schließlich gab
Referent noch einige interessante Daten über den Raum
bedarf für Begräbnißstätten und über die Raumflächen
welche der Stadt Halle nach Herstellung des Süvsried
hoses zur Verfügung stehen werden Der Friedhof vor
dem Steinthor umfaßt eine Fläche von 52 Morgen
und ist seit seiner Benutzung i I 1854 bis jetzt mit
nahezu 40,000 Leichen belegt Auf einen Morgen kommen
hier 770 800 Leichen fodaß hiernach Platz für ca 42,000
Leichen sei Der neue Südfriedhof würde hiernach ca
64,000 Leichen fassen und bei der stetig fortschreitenden
Entwicklung der Stadt nach dem Maßstabe des letzten
Jahrzehntes würde dieser Friedhof noch bei weitem nicht
für nur ein Menschenalter 30 Jahre genügen Werde
aber die Wiederbelegung des Friedhofes vor dem Stein
thore beschlossen so erscheine das Bedürfniß für die näch
sten 30 Jahre gedeckt

Nach diesem höchst interessanten Berichte empfiehlt Redner

die vorbezeichneten Anträge zur Annahme mit der Modifi
kation daß der Preis für Erbbegräbnisse auf dem Süd
friedhofe von 150 Mark auf 100 Mark ermäßigt werde
da einmal hier Doppelgräber ausgeschlossen und anderer
seits auch das entfernter liegende Areal nicht den Werth
wie auf den beiden älteren Begräbnißstätten repräsentire

Von Hrn Zander wird beantragt und vom Referen
tenbefürwortet daß bei Wiederbelegung desFried
hofes vor dem Steinthor darauf geachtet werde
daß die neuen Gräber soweit als möglich in
die Zwischenräume der alten Gräber fallen
Endlich beantragt Herr Simon den Magistrat zu er

suchen in Erwägung zu nehmen daß in Bezug auf Ab
putz von Außen an der Leichenhalle des städtischen
Gottesackers und ebenso in Bezug auf bessere Beleuch
tung und Ventilation geeignete Maßregeln ergriffen wer
den Bei der nunmehr erfolgenden Abstimmung wurden
sämmtliche Anträge mit den vorgeschlagenen Modifikationen
genehmigt und außerdem beschlossen daß es den Ange
hörigen gestattet sein soll für ein in den Turnus der
Wiederbelegung fallendes Grab durch nochmalige Zahlung
des festgesetzten Preis sich die Unverletzlichkeit des Grabes
zu sichern Auch die übrigen Gegenstände der Tagesord
nung Bewilligung der Mittel zur Umlegung des Trottoirs
vor dem Polizei und Waagegebäude desgleichen zur
Erneuerung der Malerarbeiten in der Aula des städtischen
Gymnasiums Terrainerwerbung vom Grundstück Mühl
graben Nr 2 Bewilligung der Mittel zur Um
pflafternng des Rathhaushofes Genehmigung der Bau
projekte und Anschläge zum Südfriedhofe einschließlich
mehrerer von der Baukommission gemachten Abänderungs
vorschläge Ertheilung der Decharge über die Rech
nung der Quartieramtskasse pr 1883/84 und 1884/85
wurden den betreffenden Vorlagen entsprechend erledigt

Aus der Stadt und Umgebung
sUniversitätsnachrichten Seine Majestät der

Kaiser und König haben den bisherigen außerordentlichen
Professor an der Universität Halle tdsol August
Herrmann Franke zum ordentlichen Professor in der
theologischen Fakultät der Universität Kiel zu ernennen
geruht Der p Franke wird mit dem 1 Oktober nach
Kiel übersiedeln Ebenso verläßt zu demselben Zeitpunkte
der ordentliche Professor in der juristischen Fakultät
Dr Leonhard seine hiesige Stellung um in gleicher Eigen
schaft nach Marburg zu gehen wohin er von dem Herrn
Kultusminister versetzt ist

Der Verwaltungsrath des Landschaftlichen
Kreditverbandes der Provinz Sachsens beschloß in
seiner kürzlich abgehaltenen Sitzung Ende September in
feierlicher Weise die Einweihung des neuen Verwaltungs
gebäudes am Martinsberge zu begehen

Auszeichnung Die älteste und größte Spezial
fabrik für Bäckereibedarfsartikel von Herbst u Comp Hier
selbst wurde auf der vor wenigen Tagen in Konstanz am
Bodensee abgehaltenen großen Bäcker und Conditoraus
stellung des Provinzialverbandes gewerbetreibender Bäcker
meister Badens für ausgestellte Teigtheilmaschinen unter
Betheiligung einer großen Konkurrenz mit einem Diplome
I Klasse bedacht Die Fabrik welche um allen Anforder
ungen genügen zu können ihre Einrichtungen um das
Doppelte vergrößert hat wird in diesen Tagen die 2500ste
Teigtheilmaschine fertig stellen Das Absatzgebiet der
Firma erstreckt sich zur Zeit nicht allein auf sämmtliche
europäische Länder sondern sogar auch auf Amerika und
Australien wohin in diesen Tagen verschiedene Maschinen
abgegangen sind

sBegrübniß, Unter überaus reger Betheiligung
der hiesigen Kaufmann und Bürgerschaft sowie sonstiger
Freunde fand gestern Abend 6 Uhr auf dem Stadtgottes
acker vom Leichenhause daselbst aus das Begräbniß des
nach langem Leiden im besten Mannesalter verstorbenen
allgemein geachteten Herrn Kaufmann Albin Braune
von hier statt Möge er in Frieden ruhen

Unser Mitbürger Herr Holzbildhauer Benndorf
Hierselbst hat dieser Tage ein wahres Kunstwerk der Holz
bildhauerei und Schnitzerei abgeliefert Es war dies
eine für die Sangerhäuser Aktien Maschinenfabrik und
Eisengießerei vormals Hornung und Rabe in Sanger
hausen hergestellte Einfassung des großen Ausstellungs
raumes auf der demnächst stattfindenden Antwerpener
Gewerbe Ausstellung bestehend in Säulen mit starken
bordeauxrothen Schnuren c verbunden eleganten An
strichs kunstvoll geschnitzten Firmaschildes zc Man sieht
daß unsere Stadt im Betreff des Kunstgewerbes auch
etwas zu leisten vermag dies beweisen die vielfachen Be
stellungen auf diesem Gebiete die namentlich von aus
wärts einlaufen

sDer hiesige Männer Gesangvereinj veran
staltete gestern Nachmittag und Abend auf der Rabeninsel
ein Sommerfest das in gelungenster Weise verlief Die
Mitglieder deren Angehörige und Gäste hatten sich in
großer Anzahl eingefunden und amüsirten sich an den
verschiedenen Kinderspielen am Gesang und Tanz auf das
Beste Die Zurückfahrt geschah wie die Auffahrt per
Gondeln und bot das auf dem Wasser abgebrannte Feuer
werk eine interessante Unterhaltung

sDer Kriegerverein zu Halle a S j feiert am
8 9 und 10 August er das 25 jährige Jubiläum seiner
Konstituirung Das Festprogramm besagt Folgendes
Sonnabend den 8 August Abends 7 /z Uhr Versammlung
im Vereinslokale 8 Uhr großer Zapfenstreich durch die
Hauptstraßen der Stadt Musik von der Stadtkapelle des
Herrn Musikdirektor Halle Nach dem Zapfenstreich kame
radschaftlicher Commers im Vereinslokale Sonntag den
9 August Morgens 5 Uhr Reveille Morgens 8 Uhr
Abholen der Vereinsfahnen mit Musik vom Vereinslokale
nach dem Festlokale Hofjäger Daselbst und auf dem
Bahnhof Empfang der fremden Kriegervereine Deputa
tionen und Kameraden Vormittags 11 Uhr Abmarsch
sämmtlicher Vereine und Kameraden nach dem Roßplatz
woselbst ein Festgottesdienst stattfindet Nach Beendigung
desselben großer Festzug durch die Hauptstraßen der Stadt
nach dem Festlokale Hofjäger Daselbst gemeinschaft
liches Mittagessen woran sich sämmtliche hiesige und aus
wärtige Kameraden und Gäste mit ihren Damen betheiligen
können Nschmittags von 4 Uhr ab Konzert der Stadt
kapelle Das Konzert dauert bis 12 Uhr Nachts Ab
brennung eines Feuerwerks Montag den 10 August

Vormittags 10 Uhr Versammlung der Kameraden im
Vereinslokale Berggasse 1 daselbst gemeinschaftliches Früh
stück und Spaziergang durch das Saalthal Abends
7 Uhr Konzert der Stadtkapelle im Hofjäger Bis späte
stens den 4 August cr hat die Anmeldung zu erfolgen
Die Festkonten werden vor Beginn des Festzuges unent
geltlich ausgegeben Entrö wird nicht erhoben Kameraden
die den Festzug nicht mitmachen haben keinen Zutritt
Das Couvert zum Mittagessen ohne Weinzwang ist auf
1,50 Mk festgesetzt

Im Restaurant der hiesigen Aktien Brauerei
vereinigten sich gestern Abend eine Anzahl hiesiger Turner
welche das sechste deutsche Turnfest in Dresden besuchen
um über Zeit der Abfahrt Dauer der Reise zc zu be
rathen Da die Königl sächs Bahnen freie Rückfahrt ge
währen so kann zur Fahrt jeder beliebige fahrplanmäßige
Zug mit Ausnahme der Schnell und Courierzüge be
nutzt werden und ist es nicht nöthig auf die hier durch
passtrenden Extrazüge von Hannover Cassel und Magde
burg zu warten die mitunter recht langen Aufenthalt auf
den größeren Bahnhöfen haben Es wurde da eine ge
meinsame Fahrt nicht gut anging einem Jeden überlassen

zu fahren wenn es ihm beliebt Die Mitglieder des
Halle schen Turnvereins und des Turnvereins Friesen

werden jedenfalls Vorm 10 Uhr 12 Min hier abfahren
Die Leipziger Quartett und Concert

sän gerj welche sich durch ihre vortrefflichen Leistungen
auch in unserer Stadt sehr bald viele Freunde erworben
haben werden morgen Freitag Abend ihre Abschieds
soiree im Hofjäger geben Es bedarf gewiß nur dieses
Hinweises um der lustigen Sängerschaar den letzten
Abend zu einem besonders erfreulichen zu machen

sConcert der Fridericiana Wir haben der Fri
dericiana wieder einmal einen hohen künstlerischen Genuß zu
danken Nimmer rastend in ihren idealen Bestrebungen
auch vor den Beschwerden des Hochsommers nicht zurück
schreckend bot sie der zahlreichen Hörerschaft gestern eine
Fülle des Schönen Wir haben schon so oft über die
Leistungsfähigkeit des Vereins im Allgemeinen uns aus
gesprochen daß wir uns die Wiederholung ersparen können,
und gestatten uns sogleich an eine Zergliederung des gestrigen
Programms zu gehen Von der köstlichen und vortrefflich
exekntirten Mendelssohn schen Ouvertüre zu Ruh Blas
eingeleitet brachte uns der Abend in seinem ersten Theil
die Cantate Heinrich der Finkler für Soli Männerchor
und Orchester von Fr Wüllner ein Werk welches nach
unserem Dafürhalten künstlerisch keinen allzugroßen Werth
besitzt und an manchen Stellen die Erwartung geradezu
enttäuscht an anderen recht seltsam angelegt ist wie z B
im Prolog den der Komponist merkwürdigerweise vom
Chor singen läßt während ein Rezitativ ungleich ange
messener und wirksamer wäre Die Darstellung war um
so prächtiger und erwies der Komposition alle Ehre nur
vermißten wir in dem aus der Ferne sich nahenden
Chor der Pilger das allmählige Crescendo bei dem An
fang mit Forte war die Steigerung nicht mehr gut mög
lich Dasselbe gilt von dem Jägerchor welcher sogar
Fortissimo einsetzte Der erste Theil erhielt seinen be
sonderen Glanz durch die beiden Solisten deren Leistun
gen uneingeschränktes Lob verdienen Die Hauptrolle
Heinrich der Finkler lag in den Händen des Herrn

F Goldschmidt aus Würzburg dessen Baß alle Vor
züge in sich eint Kraft und Weichheit Fülle und Me
tallglanz Ebenmäßigkeit und Klarheit der Tonfarbe So
gering auch die Rolle war welche dem Tenor des Herrn
A Honigsheim aus Berlin zufiel so bildete doch das
Eintreten dieser selten schönen Menschenstimme qualitativ
leuchtende Lichtpunkte in dem Ganzen wie denn auch
die Rolle Eberhardt von Franken von einem Mit
glied des Vereins sehr wacker gesnngen ward Der zweite
Theil in welchem das Orchester bis auf die letzte Piece
zurücktrat bot der Fridericiana reichere Gelegenheit ihr
Können zu dokumentiren Wir müssen sagen daß sämmt
liche a cnxsllg vorgetragenen Gesänge von denen etliche
zum ersten Mal zu Gehör kamen mit großer Virtuosität
ausgeführt wurden wenn auch der ungleiche musikalische
Werth derselben eine ungleiche Wirkung mit sich brachte
Besonders zündeten die beiden originellen und charakte
ristisch gefärbten Lieder von Kremser Ich zieh an den
Zupan und Der Kosake tränkt sein Roß letzteres äs
eaxo begehrt Auch das Vöglein im Walde von Dürrner
mit seiner melodiösen Weise und das Roth Röselein
von Edwin Sckultz mit seiner edlen volksthümlichen Ein
falt sprachen bei dem musterhaften Vortrag ungemein zu
Gemüth während die beiden Lieder von Schwalm wohl
nur einen getheilten Beifall hervorriefen Bei dem ersteren
war zudem der Solist ein wenig indisponirt Auch die
beiden fremden Gäste erfreuten uns jetzt noch einmal mit etli
chen Liedern am Klavier von Herrn Voretzsch schmiegsam
akkompagnirt und brachten hier anstatt Ermüdung zu
zeigen ihre Stimmmittel erst zur vollen Geltung Das
meisterhaft komponirte und mit straffer Energie vorge
tragene altdeutsche Schlachtlied von I Rietz gab dem
Ganzen einen wuchtigen Schlußeffekt Einen wesent
lichen Antheil an dem Erfolg des Abends hat auch das
Halle sche Stadt Orchester welches seine Aufgabe durchweg
brav löste Möchte es Herrn Mnsikdir Voretzsch ver
gönnt sein uns noch recht oft mit ähnlichen ästhetischen
Feierstunden zu erfreuen

sDie vielen Unglücksfälle bei Ruderboot
fahr t e n lassen den Hinweis zweckmäßig erscheinen wie
der größte Theil derselben mit Leichtigkeit vermieden wer
den könnte und zwar auch dann wenn die aus dem Boot
Gestürzten des Schwimmens unkundig sind Sobald ein
Boot umschlägt Pflegen leider einige Insassen mit aller
Kraft danach zu streben daß sie wieder in das Boot
hineinkommen Dies ist nun das Allerthörigste was sie
überhaupt thun können denn dadurch neigt sich das Boot



auf die Seite füllt sich mit Wasser und ist dann schwer
wieder in die Höhe zu bringen Bei dem verzweifelten
Kampfe der überdies um die Gewinnung des Bootes
naturgemäß stattfindet ertrinten denn alle Diejenigen die
nicht ichwimmen können und so kommt es denn daß es
mit einer traurigen Regelmäßigkeit bei solchen Unglücks
fälle heißt Der des Schwimmens kundige N N rettete
sich weil das Boot mit Wasser gefüllt war durch
Schwimmen nach dem Lande während die Uebrigen er
tranken Würden hingegen sämmtliche Betheiligten nur
mit einer Hand nach dem Boote fassen und sich im
Nebl igen darauf beschränken bis an den Hals im Wasser
zu bleiben würden ferner die Besonneneren möglich darnach
trachten daß beide Seiten des Bootes gleichmäßig belastet
werden so daß z B bei einemBoot von 6 Personen Tragkraft
3 Personen auf der einen und 3 Personen auf der anderen
Seite den Vootsrand anfassen und keinerlei Versuche ma
che sich hineinzuschwingen so könnten Alle ohne große
körperliche Ermüdung und ohne Schwimmkünste sehr lange
Zeit über Wasser bleiben selbst bei Wind Das Wasser
trügt sie ganz vortrefflich und das Boot schlägt nicht um
Ans die Hilferufe würde dann bald Beistand herbeieilen
Würde an solchen Plätzen wo Ruderboote vermiethet wer
den eine Tafel mit einer kurz gefaßten Inschrift vor un
geeignetem Verhalten warnen oder würde auch nur bei
jeder Bootfahrt ein Kundiger die Uebrigen auf die Mög
lichkeit des Umfchlagens und was dabei zu geschehen habe
aufmerksam machen so ließen sich gewiß viele Unglücks
fälle vermeiden

Am 8 d Mts wurde einem Tischler in der Mag
deburgerstraße aus einer unverschlossenen Stube eine an
der Wand hängende silberne Ankeruhr mit Goldrand und
kleiner goldener Panzerkette gestohlen Ein in Halle
herum vagirender Mensch Mitte der 20ger Jahre welcher
sich als Ingenieur ausgiebt steht im Verdachte den Dieo
stahl ausgeführt zu haben Die verehelichte Arbeiter
I in Giebichenstein wußte sich in den Besitz von ca 50
Stück leeren Weinflaschen zu setzen die sie zu ihrem Nutzen
verwandte Sie wird demnächst sich zu verantworten
haben Am 12 d Mts verlor ein Dienstmädchen in
der Bernburgerstraße 2 graue Corsets mit rother Ein
fassung im Werthe von ca 3 Mk Eine unbekannte Frau
soll dieselben aufgehoben und mitgenommen haben Am
Abend desselben Tages wurde von einer Frau im Saale
von Preßlers Berg einem Manne ein Regenschirm unter
Zurücklassung eines alten defekten entwendet Die Frau
soll erkannt sein Das Verschwinden junger Leute
scheint auch in hiesiger Gegend epidemisch zu werden So
verschwand am 7 d Mts der Schneider E Sch aus
Landsberg und mit ihm 2 Sparkassenbücher über 240
und 550 Mk auf die Namen seiner Stiefkinder August
May und Wilh Herm May lautend Zum Glück wurde
das Verschwinden derselben noch rechtzeitig entdeckt und
konnte die Abhebung der Summen noch inhibirt werden

Desgleichen hat sich die Bademamsell L L Huth von
Naumburg aus ihrer hiesigen Stellung entfernt nachdem
einige Tage zuvor ein junger Kaufmann verschwunden
war Auch die Dienstmagd K W Franke aus Ober
Teutschenthal welche sich vor einigen Tagen nach Halle
begeben ist nicht wieder zurückgekehrt und man weiß nicht
wo sie geblieben ist

Berein zur Beschäftigung brodloser Arbeiter
für die Provinz Sachsen

Dem uns vorliegenden Geschäftsberiche pr 1884/85
entnehmen wir Folgendes

Dem Vereine sind durch Allerhöchste Kabinetsordre v
26 Januar 1885 auf Grund der in der letzten Ge
neralversammlung abgeänderten Statuten die Rechte einer
juristischen Person verliehen worden

Die Bau und Einrichtungskosten der Arbeiter Kolonie
Seyda stellen sich ans rund 68,000 Mark Die Gebäude
der Kolonie Seyda sind bei der Provinzial Städte Feuer
Sozietät mit einem Betrage von 47,590 Mark die Jn
ventarienstücke derselben mit einem Betrage von 14,360
Mark versichert Der mit dem Königlichen Forstfiskus
abgeschlossene Vertrag betreffs der zur Ausführung der
Meliorationsarbeiten im Bezirk der Oberförsterei Glücks
burg erpachteten 100 lls Moorländereien ist auf Antrag
des Vereins Vorstandes von dem Herrn Minister für Land
wirthschaft Domainen und Forsten in dankenswerther
Weise schon jetzt auf weitere 12 Jahre prolongirt worden
so daß die Pachtgrundstücke dem Vereine jetzt auf 30
Jahre bis zum Jahre 1913 gegen den geringen
Pachtzins von jährlich 400 Mark zur Benutzung stehen
Hiernach erscheint die bei Gründung des Vereins in der
Presse verschiedentlich ausgesprochene Befürchtung daß der

kgl Forstfiskus nach Ablauf der ursprüngl Pachtzeit von
18 Jahren in eine weitere Prolongation des Pachtver
trages nicht willigen würde schon jetzt unbegründet

Zur schnelleren Förderung der Moorkultur auf den
Pachtländereien ist in der neuesten Zeit eine Feldeisenbahn
mit verlegbaren Schienen angeschafft worden damit der
zur Meliorirung der Moorländereieu erforderliche Sand
aus den entfernteren Gegenden der Pachtflächen welche
die Kolonisten bisher mit den Handkarren zur Verbrauchs
stelle befördert haben was namentlich bei der Schwäch
lichkeit mancher Kolonisten nur mit der größten Anstren
gung möglich war leichter und schneller herbeigeschafft
werden kann

Die örtliche Leitung der Kolonie ist im verflossenen
Jahre in sorgsamster Weise durch den Lokal Vorstand be
wirkt worden dessen Mitglieder unter dem Vorsitz des
Landraths von Bodenhausen zu Herzberg der Superin
tendent Raabe Herzberg Oberförster Heise Glücksburg
Superintendent Rietschel Wittenberg Oberpfarrer Rietz
Seyda Rittergutsbesitzer von König Zörnigall und Bür
germeister Gcmzert Seyda sind Es hat jedoch Superin

tendent Raabe im Januar d I in Folge seiner Versetzung
nach Jrxleben bei Magdeburg sein Amt für dessen erfolg
reiche Verwaltung ihm der Verein zu stetem Dank ver
pflichtet bleiben wird niederlegen müssen und ist in seine

Stelle vom 10 Mai d I ab der Pfarrer Cremer bis
her in Wahlhausen getreten welcher als Diakonus nach
Seyda versetzt und welchem von nun an die gesammte
spezielle Leitung der Kolonie anvertraut worden ist Un
ter ihm verrichten ihre Liebesarbeit der Hausvater Mensel
und vier Brüder welche der Pfarrer Kobelt aus dem
Brüderhause zu Neinstedt entsendet hat sie beaufsichtigen

die Kolonisten bei Tag und Nacht und üben einen vor
trefflichen Einfluß auf die Gemüther dieser Leute welche
im Leben nur selten oder niemals Liebe erfahren haben
Dadurch erscheint es allein erklärlich daß die Kolonisten
so willig arbeiten und daß noch nie ein Exzeß von ihnen
verübt worden ist

Der Ehren Vorstand besteht aus folgenden Herren
Ehren Vorsitzender der regierende Graf Otto zu Stol

berg Wernigerode Geschäftsführender Vorsitzender der
Regierungs Präsident von Diest Merseburg stellvertreten
der Vorsitzender Graf von Hohenthal zu Dölkau
Schriftführer Oberforstmeister Müller zu Merseburg
Schatzmeister Oberbürgermeister Staude Halle Landrath
von Bodenhausen Herzberg Geheime Regierungs Rath
Breslau Erfurt Kommerzienrath Dehne Halle Pfarrer
Dr Danneil Niedern Dodeleben Stadtrath Fischer Mag
deburg Oberstaatsanwalt Hecker Naumburg Pfarrer
Hesekiel Sudenburg Pfarrer Kobelt Neinstedt Kammer
herr von Krosigk Hohenerxleben General Superintendent
I r Möller Magdeburg Amtsvorsteher Neubarth Wün
schendorf Superintendent Raabe Jrxleben Bürgermeister
Werner Stendal

Die finanziellen Verhältnisse des Vereins im verflosse
nen Geschäftsjahre können als befriedigend bezeichnet werden
Der reiche Segen des begonnenen Werkes hat sich überall
gezeigt und haben sich hierdurch die bei weitem größte
Anzahl der Kreise des Vereinsgebietes auf Ansuchen des
Vorstandes bereit finden lassen dem Vereine theils aus
Kreisfonds theils durch Einsendung von Mitglieder Bei
trägen Beihülfen zu gewähren so daß am Jahresschlüsse
noch ein Kapitalbestand verblieb

Die Einnahmen des Vereins betrugen 73006 Mk
die Ausgaben 58977 Mk und blieb hiernach ein Be
stand von 14029 Mk wovon der größere Theil als Re
servefonds in zinstragenden Papieren angelegt ist

Der Zudrang von Wanderern zur Kolonie Seyda ist
nur in wenigen Winterwochen namentlich im Februar so
stark gewesen daß wegen Ueberfüllung nicht alle sich Mel
denden aufgenommen werden konnten sonst hat die Ko
lonie seitdem sie von 99 Betten die sie zuerst hatte auf
140 und neuerdings auf 150 Betten erweitert worden ist
dem Bedürfniß genügt zumal seitdem nach der Errichtung
von Arbeiter Kolonien in sast allen Provinzen Preußens
und in andern Ländern des deutscheu Reiches der Grund
satz möglichst befolgt werden konnte vor Allem Arbeit
suchende aus der Provinz Sachsen und dem Herzogthum
Anhalt aufzunehmen

Die Anzahl der bis Ende Dezember 1884 in der Kolo
nie Seyda überhaupt aufgenommenen Personen stellt sich
auf 510 und von diesen waren im Ganzen 304 heimath
los Das sind schwerwiegende Zahlen welche über die
Güte unserer Gesetzgebung aus diesem Gebiete schwere
Zweifel entstehen lassen Schluß folgt

Jnterimstheater
Der letzte Brief von Sardou

Es ist natürlich daß der Brief welcher dem geistigen
Leben so unentbehrlich wie der physischen Exi enz die
Luft ist auf den Brettern welche die Welt bedeuten eine
Rolle ersten Ranges spielt Der Brief ist der sicher wir
kende Funke welchen der tragische Dichter in das Pulver
faß wirft um furchtbare Katastrophen herbeizuführen und
mit dem Briefe operirt der Lustspieldichter um zur Ent
wicklung seiner Verwicklungen insbesondere zur Lösung
gewisser Herzensknötchen zu gelangen

Einer der geistreichsten und zugleich liebenswürdigsten
Briefe letzterer Art ist unbedingt der letzte Brief wel
cher uns gestern in rosigster Ausstattung von unseren
Gästen überreicht wurve Nichts kann besser für dieses
französische Lustspiel sprechen als daß es von Heinrich
Laube selbst bearbeitet und in das bekanntlich etwas scru
pulöse Burgtheater an der Donau eingeführt worden ist
auf dessen Repertoir es sich soviel uns bekannt noch gegen
wärtig befindet Freilich will dieser letzte Brief bis zum
Diener Baptiste herab gespielt sein wenn er jene bestechende
Wirkung hervorrufen soll auf welchen es der französische
Lustspieldichter im besten Sinne des Wortes abgesehen
hat Ganz besonders aber muß das Künstlerpaar aus
gestattet sein welches als Susanne von Brie und Pros
per v Block gegen einander operirt Es ist im wahren
Sinne ein mansuvrs äs kores welches die Darsteller
dieser beiden Rollen auszuführen haben und wir können
nur wiederholen was der rauschende Beifall gestern Abend
schon oeutlich genug ausgesprochen hat daß Frl Emma
Hachmann und Herr Eggeling ihre Aufgabe in glän
zender Weise gelöst haben Wie das echte Künstlerpaar
dies gethan des Nähern zu schildern ist der Feder nicht
gut möglich man muß so etwas hören und
sehen und wer ein seines Lustspiel in gelungendster Aus
führung genießen will dem können wir nur dringend
rathen die demnächst stattfindende Wiederholung nicht zu
versäumen so bald dürfte uns ein gleich vortreffliches
Ensemble nicht wieder geboten werden R R

Provinz nnd Nachbarstaaten
Auch im Königreich Sachsen traten am 14 und 15 d M

mehrere Gewitter mit so elementarer Gewalt auf wie das

Äther selten der Fall gewesen ist In Dresden hat der
Blitz an mehreren Stellen eingeschlagen glücklicherweise ohne
zu zünden Ueber weitere Blitzschläge wird dem L Tg aus
Glauchau Crimmitschau Schneeberg berichtet InBurch
hardtsgrün schlug der Blitz in das Haus des Begüterten
Tröger zertrümmerte Balken zerschlug Wände und betäubte
6 Personen meist Erwachsene Die Frau des Sohnes Tröger s
die ihr kleines Kind ans den Armen trug wurde leider vom
Blitz sofort getödtet Das Kind war auf den Fußboden ge
fallen und hatte nur Verletzungen infolge des Sturzes davon
getragen Der Mann der Verunglückten kam nach dem Ge
witter von einem Begräbnisse nach Hause der Schmerz des
Aermsten war tiefergreifend Von den Betäubten liegt eine
Frau noch krank darnieder Mit dem Gewitter waren heftige
Regengüsse zum Theil auch Sturm verbunden Es ist eine
merkwürdige Erscheinung daß etwa seit Ende der dreißiger
Jahre die Blitzschläge sich stetig mehren und seit dieser Zeit
ast um das Dreifache zugenommen haben Es ist das eine

Thatsache welche man in neuerer Zeit allgemein beobachtet
hat und die allenthalben in erhöhtem Maße die Aufmerksam
keit auf die Gewittererscheinungen gelenkt hat Nach Annahme
des jüngst nach Berlin berufenen Meteorologen v Bezold
stehen die Blitzschläge in irgend einem direkten oder indirekten
Zusammenhange mit den Sonnenflecken jenen Gebilden auf
der Sonne welche bald mehr bald weniger häufig auftreten
Die Flecken erscheinen alle elf Jahre in größerer Anzahl in
der Zwischenzeit sind sie einmal am seltensten und gerade dann
haben die Blitzschläge ein Maximum in ihrer Häufigkeit Nun
sind seit einigen Jahren die Sonnenflecken in Abnahme be
griffen d h wir gehen einem Minimum derselben entgegen
die sich mehrenden Blitzschläge dürften somit nichts besonders
Außergewöhnliches sein sondern sie treten die Bezold sche
Theorie als richtig vorausgesetzt eigentlich gesetzmäßig auf

Bei dem am vergangenen Sonntag in Naumburg stattge
fundenen Feuerwehrfest erweckten zwei von der Provinzial
Städte Feuer Societät der Provinz Sachsen ausgestellte gra
phische Darstellungen über die in den Jahren 1864/73 bez
1874/83 stattgehabten Blitzschläge in Gebäuden welche bei den
öffentlichen Feuerversicherungen in der Provinz Sachsen ver
sichert waren besonderes Interesse Dieselben zeigen im All
gemeinen s die große Zunahme der Gesammtzahl der Blitz
schläge überhaupt in den letzten zehn Jahren eine Ver
mehrung von ca 90 Proe K die besondere Zunahme der
nicht zündenden Blitzschläge ca 110 Proc und o die festge
stellte Thatsache daß städtische Gebäude bei Weitem weniger
als ländliche Baulichkeiten von Blitzschlägen betroffen werden

Web au Während des Gewitters welches Dienstag Nach
mittag über unsern Ort niederging traf ein sogenannter kalter
Blitzschlag den Schornstein an der hiesigen Schmiede und de
molirte den ersteren weiteres Unheil hat er glücklicherweise
nicht angerichtet

Seehausen Am 9 d Mts wurde der Inspektor des
benachbarten Rittergutes Bethge auf dem Felde vom Blitze
getödtet Es zeigte sich daß der elektrische Strahl durch den
Hinterkopf dann an dem Körper des Erschlagenen herunter
gegangen war und ihm einen Theil der Kleidung zerrissen
hatte Die Taschenuhr war zerlöchert während die goldene
Uhrkette in etwa 1 m Entfernung aufgefunden wurde Gleich
zeitig wurde die Frau des Gastwirths Otte zu Gollendorf vom
Blitz erschlagen

Gröbzig Während des am vergangenen Montag über
unsere Stadt hingezogenen Gewitters entzündete ein Blitzstrahl
eine auf dem Felde in der Nähe des Dorfes stehende Roggen
mandel Der Eigenthümer dieser letzteren hatte mit seinem
Brnder vor dem herabströmenden Regen Schutz hinter dieser
Mandel gesucht und dieselbe glücklicherweise kurz vor dem Ein
schlage verlassen

Nord Hausen In der Sitzung der Handelskammer
wurde beschlossen dem Aeltestenkollegium der Kaufmannschaft
zu Berlin auf diesbezügliche Anfrage zu erwidern daß die
Handelskammer die Veranstaltung einer allgemeinen deutschen
GeWerbeausstellung zu Berlin im Jahre 1888 befürworte
weil sie glaube daß dieselbe weiteren Kreisen der deutschen
Industrie förderlich sein werde

Roßla 14 Juni Der rohen Willkür eines verkommenen
vagabundirenden Handwerksburschen fiel heute Morgen
hier bald ein junges Leben zum Opfer In der hiesigen
Herberge Prahlte ein Vagabund mit seinem neuen Revolver
Der 23jährige Sohn des Wirthes Becker warnte ihn er solle
die Waffe wegstecken man würde ihn verhaften wenn er sie
sehen ließe Ohne weitere Veranlassung schoß darauf der
Strolch auf den jungen Becker Letzterer war glücklicherweise
ausgewichen und wurde nur an der einen Seite von der Kugel
gestreift Der Thäter nahm schleunigst Reißaus wurde aber
bald darauf von der Polizei geschloffen nach hier gebracht
Einer der Herren Offiziere von der Kriegsschule die z Z auf
Uebungsmärschen in hiesiger Gegend sich aufhalten brachte
den Vagabunden zum Stand und so in die Hände der Polizei
Bei der Visitation ergab sich daß man einen glücklichen Fang
gemacht habe man fand über 40 M Geld und ein Brecheisen
im Besitze des Räubers

Naumburg Das Feuerwehrfest war wie nachträglich
festgestellt worden von etwa 1700 Wehrleuten besucht was
diese im Verein mit den Tausenden hiesiger und auswärtiger
Zuschauer an Löschmaterial konsumirt haben hat leider nicht
ermittelt werden können anzuerkennen ist aber die musterhafte
Ordnung mit der das ganze Fest verlaufen ist und um deren
Wahrung sich namentlich die hiesigen Kriegervereins Mitglieder
besonders verdient gemacht haben

Weißenfels Am Dienstag Vormittage wußte sich der
Schuhmacherlehrling Schmidt aus Eisleben in den Besitz einer
für ihn recht ansehnlichen Summe Geldes zu setzen er erbrach
nämlich bei dem Oekonvmen Ködderitzsch in Plotha eine Kiste
und entwendete aus derselben über 100 M dort liegender
Pachtgelder Der Dieb sollte sich aber nicht lange des unred
lichen Besitzes erfreuen er wurde von dem Eigenthümer ver
folgt und gegen 12 Uhr auf der Naumburger Chaussee festge
nommen Bei der an Polizei Stelle erfolgten Durchsuchung
fanden sich noch ca 90 M vor von dem übrigen Gelde hatte
er in anständigster Weise zu leben gewußt Schmidt scheint
übrigens ein geriebener Bursche zu sein denn er wußte den
Polizeibeamten welcher ihm die Amtszelle anwies in nicht
geringe Aufregung zu bringen als dieser bald darauf bemerkte
daß Schmidt aus der verschlossen gewesenen Zelle spurlos ver
schwunden war Er hatte nämlich den Ofen eingerissen und
versuchte sich durch den Schornstein die Freiheit zu verschaffen
wurde aber durch den Beamteu aus seinem Verstecke hervor
geholt und in die Zelle zurückgebracht

Dornburg Kürzlich hat hier der Fährmann Glück in
der Elbe einen 5 Pfund schweren Blei gefangen Ist schon
ein so großes Gewicht bei dieser Fischgattung eine Seltenheit
so dürfte auch die Wahrnehmung zu den Merkwürdigkeiten zu
rechnen sein die der glückliche Fischer beim Oeffnen des Thieres
gemacht hat Er entdeckte nämlich der Zerbster Ztg zufolge
im Bauche desselben einen Bandwurm von 2 ow Breite und
50 oia Länge Daß Fische derartige Parasiten haben dürfte
wenig bekannt sei vielleicht auch ebenso wenig vorkommen

Wernigerode a H Die blühende 22jährige Tochter
eines hiesigen allgemein geachteten und beliebten Arztes badete
vor einigen Tagen in einer Zelle der hiesigen Badeanstalt
Das junge Mädchen verweilte übermäßig lange in dem Bade
raume und dies erregte endlich die Aufmerksamkeit der Bade
frau Als Letztere die Zelle öffnete fand sie das unglückliche
Mädchen leblos im Wasser liegen Dem Vernehmen nach hat
ein Schlaganfall dem jungen Leben ein plötzliches Ende bereitet



Ohrdruf Das Schöffengericht hat dieser Tage eine
Milchfrau aus Schwebhausen wegen Verfälschung von Milch
zu zwei Monaten Gefängniß und 100 Mark Geldstrafe ver
urtheilt

Freiberg Abermals ist ein Menschenleben durch das
leidige Spielen mit geladenen Schießgewehren zu Grunde ge
gangen Die Magd des Erbrichters Löwe in Falkenberg ist
vergangenen Montag von dessen 12jährigen Knaben der im
Scherz das Gewehr auf dieselbe anlegte erschossen worden
Das Gewehr welches der Herr Erbrichter nach Verfolgung
eines Fischreihers auf dem Boden in einem Essenwinkel hatte
stehen lassen war auf dem einen Rohr geladen gewesen Herr
Dr Gühne ordnete sofort den Transport des schwerverwun
deten Mädchens nach dem hiesigen Stadtkrankenhause an wo
dasselbe etwa 5 Stunden nach der Verwundung verschied Der
jungendliche Thäter der erst verschwunden war stellte sich
früh wieder ein Auch in Bischofswerda wurde der
Maurer Haufe welcher mit anderen Personen in der Kirsch
hütte gestanden von dem 16 Jahre alten Steinarbeiter Preusche
durch einen Schrotschuß aus einem Schießgewehr welches in
der Kirschhütte gestanden schwer verletzt Eine große Anzahl
Schrote drangen dem genannten Haufe in den Kopf und in
das rechte Auge Das Herumstehenlassen von geladenen Ge
wehren sollte doch endlich ein Ende nehmen

Klausthal Am Freitag Nachmittag nach 2 Uhr wäh
rend ein heftiges Gewitter sich entlud stürzte der am Burg
städter Zuge gelegene Schacht Elisabeth plötzlich zusammen
Die eine Hälfte des Giebels ist mit in die Tiefe gerissen Der
Schacht mehr als 600 Meter tief wurde nur als Förder und
Wetterschacht benutzt und gerade einer nöthigen Reparatur
unterzogen Leider sind drei junge Bergleute welche zum
ersten Male angefahren 80 Meter unter Tage mit dieser Aus
besserung beschäftigt waren von den Gebirgsmassen die sich
fast 200 Meter gesenkt haben verschüttet Verschiedene Strecken
der nahe dabei belegenen Grube Dorothee stehen seit mehre
ren Wochen in Brand ohne daß man desselben hat Herr wer
den können Die hierdurch sich bildenden schlechten Wetter
sollen immer mehr um sich greifen und bereits in andere
Strecken eindringen und diese betriebsunfähig machen Der
seit mehreren Tagen behufs Besichtigung der Werke des hie
sigen Oberbergamts Bezirks anwesende Oberberghauptmann
Dr Huysen findet Gelegenheit sofort von dem Thatbestande
Persönlich Einsicht zu nehmen Die ihm heute Abend zuge
dachte bereits vorbereitete bergmännische Aufwartung findet
wegen des eingetretenen Unglücksfalls nicht statt

Aus Thüringen In Rudolstadt ist die durch Ablauf
der Dienstzeit des Herrn Oberbürgermeisters Nebrich vakant
werdende Stelle des Stadtoberhauptes ausgeschrieben In der
am Sonnabend Abend abgehaltenen Bürgerversammlung stell
ten sich sieben Kandidaten vor und hielten ihre Programm
Rede es waren dies die Herren Bürgermeister von Schell

Dahme Stadtsekretär Bnz Kobnrg Bürgermeister Schmidt
Sulza Assessor Weinert Leipzig Raths Reserendar von Ende
Dresden Bürgermeister Kain Kölleda In Meiningen und
Umgebung hat am letzten Sonntag ein mit wolkenbruchartigem
Regen verbundenes Gewitter mannigfachen Schaden angerichtet

In Eisenach ist in oder vielmehr an der St Georgskirche
die Gruft der ehemaligen Fürsten von Eisenach bloßgelegt
Dieser Tage wurden Ausbesserungen des Daches dieser Für
stengruft vorgenommen und dabei kamen nicht allein 12 Metall
särge ehemaliger Fürsten Eisenachs zum Vorschein auch die
Knochenreste einer Kinderleiche aus dem letzten Jahrzehnt wur
den gefunden Wie diese in die Fürstengruft gekonimen ist
noch nicht aufgeklärt

Leipzig Die städtischen Behörden haben nun die Er
richtung eines neuen Schlacht und Viehhofes beschlossen und
die Gesammtsumme der Kosten mit ca 4 Millionen Mark
bewilligt

Dresden Der zum Tode verurtheilte Karousselwärter
Kühne aus Altfranken welcher bekanntlich ein Kind aus
Zschärtnitz mißhandelt und umgebracht hatte soll zu lebens
länglichem Zuchthaus begnadigt worden sein

Handel und Verkehr
Oesterreichische 5 pCt 1860er Loose a 100 Gulden

Die nächste Ziehung findet am 1 August statt Gegen den
Coursvertust von circa 50 Mark bei der Ansloosung über
nimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Str 13 die Versicherung für eine Prämie von 60 Pfg pro
Stück

Nordhausen Erfurter Eisenbahn Gesellschaft
Nach dem uns heute vorliegenden Ausweis der Betriebs Er
gebnisse vereinnahmte die Gesellschaft im Juui dieses Jahres
insgesammt 101276 Mk Dieses Einnahme Resultat repräsen
tirt gegen die Ziffern der provisorisch ermittelten 1884er Juni
Einnahme ein Minus von 250 Mark welche Mindereinnahme
sich jedoch beim Vergleich von provisorisch gegen definitiv auf
7641 Mark erhöht Für die ersten sechs Monate des laufenden
Jahres welche 613 064 Mark erbrachten liegt beim Vergleich
der provisorisch ausgewiesenen Einnahmeziffern des ersten
Halbjahres 1884 ein Minus von 15965 Mk und bei der Ge
genüberstellung von Provisorisch gegen definitiv ein solches von
40764 Mark vor

Wie der Voss Ztg geschrieben wird sind die böhmischen
Eisenbahn Verwaltungen geneigt dem Drängen der österrei
chischen Zuckerindustrie nachzugeben und sich mit ihren Tarifen
den deutschen Sätzen zu nähern und wie diese Zucker zum
Export in die Tarifklasse L zu versetzen Bisher wurde
Zucker aller Art zum Export aus Oesterreich Ungarn im direk
ten Bahnverkehr von und durch Deutschland Italien und der
Schweiz nach den Balkanstaaten sowie im Verkehr nach den

Elbeumschlagplätzen bei Aufgabe von 5000 und 10,000 Klgr m
Klasse rangirt

Magdeburg 15 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 /o 25,40 Kornzucker excl 88 Rendem 24,00 Mk Nach
Produkte excl 75 Rendem 21,00 Mk Preise theils nominell

Gem Raffinade mit Faß 31,50 Mk gem Melis I mit
Faß 30,25 Mk Matt

Bremen 15 Juli Der Dampfer des Norddeutschen
Lloyd Rhein ist gestern Abend 8 Uhr in Southampton ein
getroffen

Dublin 14 Juli Die Muster Bank hat ihre Zahlungen
eingestellt

Glasgow 15 Juli Roheisen Mixed nnmbers war
rants 40 sh 11V d

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 1 IM 188S

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kg mittl 150 170 M bester bis 177 M

Roggen 1000 Kx 1Ä 147 M matt fremder über Notiz Gerste
1000 ke Futter 125 140 M Land 142 152 M feine Che
valier 160 172 M Gerstenmalz 100 27,00 28 50 M Hafer
1000 KZ 150 160 M feinster über Notiz Victoria Erbsen bis
170 M feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Raps
scharstrocken 215 bis 220 Mk feuchter entsprechend billiger
Mohn blauer ohne Notiz Stärke 100 KZ sehr fest 37, M
Spiritus 10,000 Liter Proc loco matt Kartoffel 43 50 M
Rübenspir 42,50M Rüböl 100KZ 50 M Solaröl 100k
0,825/30 14,75 15 M Malzkeime 100 dunkle 9 50 M
helle 10 10,50 M Futtermehl 100 14 M Kleie Rnggen
kleie 100 kx 10,50 Mark Weizenschalen 9, Mark Weizen
grieskleie 9, 9,25 M

Halle sche Stärkefabriken
Halle den 16 Juli 1885 Preise verstehen sich für Posten aus

erster Hand nicht unter 2500 Kg excl Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 35,50
bis 36,50 P 100 kx Schabestärke Mk 26 P 100 kg

Telegraphische Nachrichten
Teheran 15 Juli Abends Telegramm des Reuter

schen Bureaus In Merw und Pulikhisti sind während
der letzten 14 Tage beträchtliche russische Verstärkungen
angekommen Vier Regimenter Infanterie sind von KabuK
in Herat eingetroffen 4 andere sind vom Hazara Gebiete
dorthin unterwegs

Um vskrer Mick
für die unglücklichen Opfer der

OnanieZ und gehei
men Ausschweifungen ist das be

80 Aufl Mit 27 Abbild Preis 3 M
Lese es Jeder der an den schreck
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern
Tode Zu beziehen durch dasVerlags
Magazin in Leipzig Neumarkt
Nr 34 sowie durch jede Buchhandlung

Speck Speck
Wer hat größere Quanten von reinem

geräucherten Speck abzugeben
Gefl Offerte nebst Preisang an Konsument

postlagernd Charlottenbrnnn i Schl
Als Kassirerin wird in ein hiesiges

Geschäft ersten Ranges eine jnnge
Dame von imponirendem Aeutzereu
und aus guter Familie zum sofortigen
Antritt gewünscht Off u l lvv
an die Exp d Bl
l

i l S4 ist die 1Etage per 1 Oktob zu verm

für sin
rmck Vlasedörlkisr Kssodäkt AS
sinnst sokort oäsr sMtor vormistlrsn

X n ISZu verm p 1 Okt Friedrichstr 46
sür8 Mk
für 150 Mk

Eine herrschaftliche Wohnung besteh
aus 6 Stuben 2 Kammern Küche zc ist
Königsplatz 5 am 1 Oktober zu ver
miethen Zu besichtigen in den Nachmittags
stunden

Näheres daselbst i Comptoir Hof Part

1 Herrschaft Etage Salon 7 Stu
ben Badez nebst Zub mit allem Comfort
ausgestattet per 1 Okt od später zu verm

Besichtigung zwischen 2 und 4 Uhr
Königstr S

Zu vermiethen eine Wohnung 3 Stu
ben Kammer Küche zc Königsplatz 6

Martinsgasse Nr 7 Nähe der Bahn
sind Wohnungen zu vermiethen im Preise
von 165 160 und 105 Thaler
Möbl Logis gr Ulrichstr SS H ,l ,l

Auch Tischgäste werden angenommen

Einen Wand Kalender
Einen Portemonnaie Kalender
Eine Portefeuille Kalender
Ein prachtvolles OeldrnSvild Mnttergliick
Ein I l ein Panorama in drei Farben mit 44 Illustrationen

erhält jeder Käufer von

Mnlirirlem Familien Kalender
M für 1886 MUohne Preiserhöhung für nur SV Pfg

Reizende Erzählungen prächtige Humoresken Anekdoten belehrende
Artikel und Mannigfaltiges wechseln in bunter Reihenfolge ab

Man achte ja darauf Paynes Jllnstr Familien Kalender
sowie sämmtliche Beilagen zu erhalten da es viel geringere Kalender unter
ähnlichem Titel giebt welche nicht annähernd im Stande sind das zu bieten wie

Payne s Illnstrirter Familien Kalender
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen bessere Kolporteure und

Kalender Verkäufer

Sommer Theater
gr Wallstraße 1

Freitag den 17 Juli
MM Nckl
schwank in 1 Akt Vorher

Des Nächsten Hausfrau Lustspiel
Sonnabend den 18 Juli

Auf allgemeines Verlangen

Die Lieder des Musikanten
Sonntag den IS Juli

Von Stufe zu Stufe
Große Posse mit Gesang

Freitag den 17 Jnli 1885

der KWger AuarteN u Concertslinarr
Anfang 8 Uhr Entr6e 50 Pf

illet 4 rt sowie Familienbillets s Stück 1 Mark sind in den
Cigarrenhandlungen der Herren K
k und zu habenBei ungünstiger Witterung im Saale

Handwerker Meister Verein
Freitag den 17 Juli

in Freyberg s Garten
Abonnementskarten sind an der Kasse vorzuzeigen

Anfang 7/z Uhr vrDrei Wohnungen z Preise von 170
n 160 Thlr sind zu vermiethen u 1 Okt
zu beziehen Charlottenstratze 17

MUMSÜ
zum Einrichten eines Restaurants werden
von einem zahlungsfähigen bekannten Mann
möglichst Mitte der Stadt per sofort oder
1 Oktober gesucht Off suk SSS8S an
II gr Märkerstr erbeten

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Da
Lösen von Marken für den folgenden Ta
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionei
ä 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche ar
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Heute Freitag Abend von 8 Uhr ab

Kr MM lwm t
ausgeführt von der ganzen Kapelle des
Königl Magd Füs Regts Nr SS

E tr6e k Person SV Pf
HVlvKvit Kapellmeister

Billets im Vorverkauf 4 Stück
1 Mk sind in den bekannten Ver
kaufsstellen zu haben

Familien Nachrichten
Verlobt Elisabeth Ascherberg u Gustav

Hoffmann Köthen Alwine Mascberg und
Paul Kuhpfal Neustadt Magdeburg Al
wine Krühne und Ernst Rehse Groß Salze
Minna Heinemann u Julius Meyer Bens
dors u Eichenbarleben Christiane Sophie
Marie Greulich und Moritz Heinrich Gustav
Rusche Magdeburg

Vermählt Johannes Markendors und
Marie Markendors geb Nutzlast Freyburg
a u Dr xbil Edmund Flemming und
Anna Flemmmg geb Mensing Eschwege u
Neustadt b M Emil Schröder u Bach
mann Hielscher Leipzig

Geboren Ein Sohn Herrn Felix
Schäffer Leipzig Herrn Göhle Magde
burg Herrn Ludwig Weymuth Dresden
Eine Tochter Herrn Georg Hiller Leip
zig Herrn Alb Bercht Buckau Herrn
Max Wilifch Ehemnitz Herrn Willy An
drae Neustadt Magdeburg

Gestorben Herr Franz Baum Leip
zig Herr Ehr Rettelbusch Magdeburg
Hr Friedrich König Wulfen Hr Gottlob
Philipp Naumburg Herr Alexander Ger
manus Lüdke Frankfurt a O Herr Gu
stav Kühne Buckau Frau Anna Schütze
geb Haase Merseburg Frau Emilie Lischke
geb Meye Niederröblingen Hrn A Jahns
T Naumburg Herrn Julius Hügel s T
Dresden Herrn Reinhard Ebert s S
Zwickau

Für den redaktionellen und JnleratenthetI verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Ntetschman in Halle
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